
Milliarden in der sc(ffieüte
Das Tauziehen

DATIRN. 
"Dätteln 

4" - eine
llnendlich€ Geschidte. Däs zä-
he Ringen üms umstdttene
E.0N-Steinkohlekrattwerk am
Dortm[nd-Ems.Kanäl in Dalteln
geht ftit dem 

"emissions-schutzrechtlichen Verfahr€n" in
die närhste Runde. Wann und
ob das fast fenige Xraftwe*
ans Nelz gelrt, ist nach wie vor
ungeklärt.

]n Kijrze haben Büger und
Umweltverbainde wieder das
woft, können sich am KIaJt-
werk ünd seinen Auswnk'rn-
gen auf Mensch und Natur
schriftlich äußem. Die Offenr-
lichkeißbeteili8lng ist im Pall'
men des Emissionsschürz-Ver-
fatir€ns vorSeschrieben. zu be-
arb€iten hat das die Bezülcre
8ieu8 in Münste!. Das gaize
V€rfahr€n werde ,,gut ein Jahr"
daum, sagte uns €ine Behör-
den'Sprech€rin. Wann die Of
tundichleitsbeteiü8ung be-
gim! ist no€h nicht termi
derq vomussichdich nn Ap
rillMai.

Fünfeinlalb Jalre, nachdem
das ObereMaltunss8ericht
(OVG) Münster den ersren Be
baüün8splan wesen vieler Pla-
trugsfehler Sekippt hatte;
steht di€ Zulün1t des Kraft-
werks weiter in den Stemen.

Zwar gibt es mittlerweile ei.
rcn neud BebaüunSsplan -
den hatte der Datt€lner Stadt-
Iat am 14. Mai 2014 verab-
schiedet , doch €s wird sich
r0r Gericht erst zeigen müs
ser! ob die vom OVc gerügten 1un8 z{sammengesd ossen
PlanunSsmängel tarsäctilich haben, woll€n klagen. Seit je-
aüs der W€lt seschafft wurdm. her dbitted€r 

"Datteln 4'-
E.ON ünd die Daftelner Stadr cemer ist d€I Umwelwerbänd
verwaltuns slaub€n das, Krait- sUNo. Oer will versuchen,
werksesrer nicht. Diese mei- E.ONS Milliardenpmjekt in
nenr Das croßkaftwerk scha- jetzt ansrehenden emissions
de der Umwelt und stehe zu schützrechdich€n cmelmli-
nah an der Wohnbebauüng. gungsverfahren zu stoppen,
E.ON hat weitere Milionen iis sagte uns Dr. Thomas r\rämer-
Kraftwerkinvestien, ünerän- tiilipervomBUND,
derem b€im Liärmschutz und TloE des Baüstopps wil1l
der Filrenech4ik naclBebey der Kratrwerksbau seir AnIanS
sert. Daiüber hinaüs werd€n F€bruar fortgesetzt. Aber nicht
im UDtuld taus€nde Bäume

ums Kohlekraftwerk ,, Datteln 4" geht in die nächste Runde

Ein Eild mit symbolchäräkten EineAmpelan einer Kreuzung in def i,lähe des genoppten Kra{t: .
we*sbaus 

" 
Dätteln 4" steht auf Gelb. i roto Toßren ränt€rd

tmd Büsche gepflanzt, üm so
die fteie Si€ht aüf den 178 Me-
ter hoh€n Kül turm zu ve$tel
len - soweit dies möglich ist.

Die Stadt Walrrop hat be,
reits Kldge gegm do nercn
Bebaüüngsplan eingereicht,
veeil sie sich durch die K'aft-
werksktniss€ in der Nachbar-
schaft in iher Stadtentwick-
lunS gehenmt sieht. Auch un'
mitt€lbare Kraitwerks-Änwoh'
ner, die sicll in der lnteressen-
semeinschaft (Ic) Meistersied-

O Dattelns altes Kraftwerk
Der Abriss des 50 lahr€ alten und vor einen lahr fü imm€r abqe-
schältctdn E.ON-KlaftwFr<s "Datoln l-3' hät noch ni(hL bpgonn;n.
Die Abrissgenehmigung fur dip eßt€n Anlagenteile hat E.ON, sucht
aber noch Fimen, die die Arbeit €rl€diqen. Versch\ainden so len bk
spätestens Juni2016 unteranderem dievieralten Kühltirme. Der Ab-
ßs des gesamten Industrie-Dinos wird sich vorausrichtlich bis 2021
hinziehen. Das Prcblem: Auf dem celände befinden sich zwei ölbe-
feuerte Hilfikesse, die die Femwämeveßoqung {ür Datteln aüf-
rechterhaken. bis de Eernwärmp aus ,Datten 4'ausge{oppett w"r-
dan kann. Jedes zweirc Haus in DaneLr üngl am Eernwämen"?.
u.a. die Kinderklinik.

von E.ON, sond€m von der
RwE-Tochter Weshetz- Die
verlegt das Starktmm-An'
sc u.,skab€l voln Umspam
werk Losheide zlm Kraftwerk
sowie die Abwass€rleitürg, die
vom r\raftwerk z1lm Pump-
werk Beisenkamp ftihfi. Die
Leitunsen werden jeweils drei
Kilometer ldA. ceplante Bau-
reit: bis Jähesende. niese
Baümalinalme ist vom ](Eis
RE Senehmigt worden. cegner
kritisierten, so werde der Bau,

stopp 
"unterlaufen".3o11te das r\iaftlvdk in letz-

ter lDstanz nicht gene,imigr
werden. wäe E.ON veryflich-
tet, ailes wieder abreißen zu
lasen und das celände an Ka-
na1 in dessen ünprün8lichen
Zustand arück m versetz m.
Bei E.ON iet rnan darcn über-
zeu8t, dass dieses Szenario
dcht eintrefien wird.

Nach eigenen AnSaben hat
der Konzem bislang nelr als
eine Miliarde Euro h sein Pro-
blm Projek investien Der n-
nanziel€ Schaden, der E.ON
durch den jahelansen Baü-
stopp entsta:ndm ist, ist nie be-

Für den Fetigbau bräuclte
E.ON zDächsr die emissione
schützrechdi-che c€nehmi-
g1l]lg - die eind BaüSenetimi-
grlry Sleichlonnt ünd dam
noch rund ein Jahr Baüz€it.
cedchtsverfatuen dürften al-
les weiter in die Län8e zieh€n
- r.lnd der Ausgärg ist ünge-

Björn (ofte


